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Erlauterungen

Anhang 2 zum Ergebnisbericht des Energie- und Klimaschutzkonzeptes fur
den Lahn-Dill-Kreis enthalt fir die 18 beteiligten Kommunen den

o spezifischen Energiesteckbrief,
¢ den individuellen Warmesteckbrief auf Ortsteilebene,

e eine Zusammenstellung der bisherigen Klimaschutzaktivitaten in der
Kommune.

1 kommunale Energiesteckbriefe

Die kommunalen Energiesteckbriefe stellen die wichtigsten energiebezogenen
Kenndaten der Kommunen dar und ordnen diese im Vergleich zum bundes-
weiten Durchschnitt ein. Die Steckbriefe wurden auf Basis einer umfangrei-
chen Datenrecherche erstellt. Es flossen unter anderem Daten der regionalen
Netzbetreiber, der Schornsteinfeger, der Kommunen selbst, des Regierungs-
prasidiums Gief3en und weitere statistische Daten in die Berechnungen ein.

Strukturdaten:

Dieser Block umfasst die relevanten statistischen Daten wie bspw. Einwoh-
nerzahl (Quelle: Hessische Gemeindestatistik), sozialversicherungspflichtig
Beschaftigte am Arbeitsort sowie die Flachennutzung. Anhand dieser Daten
wurden spezifische Werte berechnet und mit dem bundesweiten Durchschnitt
verglichen. Aus der Anzahl der Beschéftigten am Ort und der Einwohnerzahl
ergibt sich die Arbeitsplatzquote, die die Arbeitsplatzverfiigbarkeit je Einwoh-
ner vor Ort zeigt.

Endenergieverbrauch nach Sektor und Energietrager:

Hier werden die Verbrauche fur Warme, Strom und Mobilitat aufgefthrt und
grafisch nach verschiedenen Punkten dargestellt. Die Einteilung erfolgte nach
Anwendungsbereich, Energietrdger und Verbrauchssektor.

Die Daten des kommunalen Energieverbrauchs beinhalten kommunale Ge-
baude, Stral’enbeleuchtung, Klaranlagen, Wasserwerke und sonstige Einrich-
tungen und basieren auf den Angaben der Kommunen. Einige Kommunen
konnten nicht fur alle Bereiche Daten angeben. In diesen Fallen erfolgte eine
plausible Abschatzung der Verbrauchsdaten.
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Energieerzeugung aus erneuerbaren Energien & Kraft-Warme-Kopplung
im Gebiet:

Dieser Block zeigt die derzeitige Nutzung erneuerbarer Energien & Kraft-
Warme-Kopplung im Bereich Warme und Strom. Die grafische Darstellung
verdeutlicht die Hohe der aktuellen Erzeugung. Darliber hinaus wird die er-
zeugte Energie in Relation zum betrachteten Verbrauch gesetzt. Dieser Wert
entspricht dem bilanziellen Deckungsgrad.

Hinweis zur Datengrundlage:

Zum Zeitpunkt der Erhebung lagen noch keine vom Regierungsprasidium
Giel3en plausibilisierten Netzbetreiberdaten flr das Jahr 2013 vor. Aus diesem
Grund wurde als Datenbasis die Zahlen zu den Erneuerbaren Energien von
EnergyMap.info (Stand 11/2014) zugrunde gelegt, welche ebenfalls auf den
Netzbetreiberdaten basieren. Somit kann es z.T. zu geringfugigen Abwei-
chungen im Vergleich zu aktuelleren Datensatzen kommen.

Spezifische Verbrauchsdaten:

Hier werden die spezifischen Energieverbrauchswerte je Einwohner im Ver-
gleich zum bundesdeutschen Durchschnitt dargestellt. Rechts wird durch die
Symbolik dargestellt, ob der Wert vor Ort in einem Toleranz-Bereich von +/- 5
% im Vergleich zum Bundesdurchschnitt liegt (gelbes Ausrufezeichen => Wert
liegt im Toleranzbereich; rotes Kreuz => Wert liegt héher; griiner Haken =>
Wert ist niedriger).

Strukturdaten Wohngebaude & Wohnflache:

Die Grafiken beinhalten die Darstellung der Gebaudestruktur nach Gebaude-
typ und Baualter. In den beiden Abschnitten wird unterschieden in Gesamtzahl
der Gebaude und gesamte Wohnflache.

Erzeugungspotenzial aus Erneuerbaren Energien und Kraft-Warme-
Kopplung:

In den beiden Grafiken auf Seite 3 der Steckbriefe werden die Potenziale er-
neuerbarer Energien und Kraft-Wéarme-Kopplung im Strom- und Warmebe-
reich dargestellt. Die Grafik enthalt oben zwei Balken, die den aktuellen ge-
samten Strom- bzw. Wéarmeverbrauch sowie den Strom- bzw. Warmever-
brauch der Haushalte und der Kommune darstellen. Die schraffierten Flachen
zeigen die Einsparpotenziale beim Energieverbrauch bis zum Jahr 2030 an.

Darunter werden in einzelnen Balken die Nutzungspotenziale erneuerbarer
Energien und Kraft-Warme-Kopplung sowie die heute bereits genutzten Anla-
gen dargestellt. Die hellen Flachen der einzelnen Balken stellen das Gesamt-
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potenzial dar, die dunklen Flachen die bereits installierten Anlagen. Unter den
Grafiken finden sich Angaben zu den (bilanziellen) Deckungsgraden, die
durch die Nutzung erneuerbarer Energien und KWK erreicht werden kénnen.

Bei den Potenzialen handelt es sich im Regelfall um die ,Energieangebote®,
die im Kreis- bzw. Gemeindegebiet aus erneuerbaren Quellen vorhanden
sind. Bei der festen Biomasse ist allerdings unterstellt, dass Pellets- und Holz-
hackschnitzel als Handelsware auch in den Kreis ,importiert werden kénnen.
Bei der festen Biomasse ist daher das ,Einsatzpotenzial” - insbesondere zum
mittelfristigen Ersatz von Heizélkesseln zur Warmeerzeugung - dargestellt.

2 Warmesteckbriefen auf Ortsteilebene

In den Warmesteckbriefen auf Ortsteilebene erfolgt die Auswertung der
Schornsteinfegerdaten zu den vor Ort installierten Feuerungsanlagen. In den
Warmesteckbriefen werden ebenfalls Einwohnerzahlen auf Ortsteilebene ge-
nannt und daraus einwohnerspezifische Werte gebildet. Die Einwohnerzahlen
auf Ortsteilebene wurden von den Kommunen genannt und fur die Gesamt-
kommune addiert. Es ist zu beachten, dass es im Regelfall hier zu Abwei-
chungen zu den Zahlen der Hessischen Gemeindestatistik kommt, die in den
Energiesteckbriefen verwendet und dargestellt werden.

Ubersicht Warmesteckbrief:

Der erste Block dieses Steckbriefes beinhaltet ermittelte Daten zur Behei-

zungsstruktur. Diese Daten sind fur den jeweiligen Ortsteil des Wertes der
Gesamtgemeinde gegenlibergestellt. Hieraus wird ersichtlich, wie grol3 der
Ortsteil im Vergleich zur Gesamtkommune ist.

Grafische Darstellung Kuchendiagramme

Grundsatzlich sind die Grafiken so aufgebaut, dass eine Differenzierung nach
Anzahl und installierter Leistung erfolgt. Fir die Energiebilanzen ist die instal-
lierte Leistung mafRgeblich. Die Darstellung erfolgt aufgeteilt nach Energietra-
ger, Altersklasse und Leistungsklasse.

Es wird deutlich, dass insbesondere im Bereich der Festbrennstoffe eine Viel-
zahl von Kleinanlagen existiert, die zwar zahlenmafig eine grof3e Rolle spie-
len, aber nur zu einem sehr geringen Anteil zur installierten Leistung und da-
mit zur Energiebereitstellung beitragen. Es handelt sich dabei im Wesentli-
chen um Kaminoéfen und kleine Kacheldfen, die i.d.R. nur als Zusatzheizungen
genutzt werden.
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Detaillierte Aufstellung nach Energietrager und Leistungsklasse

Hier erfolgt eine detaillierte Darstellung der Anlagenanzahl und installierten
Leistung nach Leistungsklasse, Altersklasse und Energietrager. Auch hierbei
ist zu beachten, dass fur die Energiebilanzen vor allem die installierte Leistung
entscheidend ist. Die vielen Kleinanlagen spielen bezogen auf die Energiebe-
reitstellung i.d.R. eine untergeordnete Rolle.

Die Differenzierung der Heizungsstruktur bietet hilfreiche Informationen zur
raumlichen Schwerpunktsetzung von Mal3nahmen bspw. einem bevorstehen-
den Heizungsaustausch.

3 bisherige Klimaschutzaktivitaten in den Kommunen

Die Darstellung der ,bisherigen Klimaschutzaktivitaten“ erfolgt auf Grundlage
der Rickmeldungen der Kommunen im Rahmen der Datenerhebung im
Sommer 2014 sowie auf Grundlage eigener Internetrecherchen. Die Zusam-
menstellung hat damit keinen Anspruch auf Vollstandigkeit und Aktualitat.

4 MaRnahmenkatalog mit den jeweiligen spezifische Ma3Bnahmen

Der Mal3nahmenkatalog mit den jeweiligen spezifischen Mal3nahmen gibt ei-
nen Uberblick tiber die insgesamt vorgesehenen MaRnahmen zur Umsetzung
des Klimaschutzkonzeptes sowie Uber den vorgeschlagenen Beitrag des Krei-
ses und der jeweiligen Kommune.
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A.2 - Hohenahr

e Energiesteckbrief
e \Warmesteckbrief auf Ortsteilebene

e Bisherige Klimaschutzaktivitaten
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Strukturdaten (Stand: 31.12. bzw. 30.06.2013)

Landkreis

Einwohner 4.825

SvB a. Arbeitsort 595

Pkw 3.235
Wohnflache 266.000 [ m?]
; Flache gesamt, davon: 4,567 [ ha]
Landkreis Gebaude/Freiflachen 205 [ha]
eten Landwirtschaft 1.989 [ha]
Wald 1.965 [ ha]

Limburg- Spezifische Grunddaten @ Deutschland
Wellburg . Wohnflache m? je Einwohner 55,1 44,8
Arbeitsplatzquote 12,3% 36,2%
Hochtaunuskreis Pkw je EinWOhner 0,67 0,54
Bildquelle: Andreas Trepte, Wikimedia Commons, Lizenz: CCBY-SA3.0, http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
Endenergieverbrauch nach Sektor und Energietrager
[MWh/a] u Strom
Gesamtverbrauch 109.765 Warme = Heizol
Warmeverbrauch (2013) 46.474 = Erdgas
priv. Haushalte 38.250 = Strom Fernwarme
Industrie & Gewerbe 7.105 ‘ - ® Kraftstoffe
1) Mobilitat Warme EE
Kommune 1.119
m Sonstige fossil
Stromverbrauch (2013) 12.091
. Haushalte
priv. Haushalte 8.459
Industrie & Gewerbe 3.165 ® Industrie & Gewerbe
Kommune® 467
® Kommune
Mobilitat (2013) 51.200 m Verkehrssektor

1) inkl. StraBenbeleuchtung, Klaranlagen & Wasserwerke

Energieerzeugung aus erneuerbaren Energien & Kraft-Warme-Kopplung im Gemeindegebiet
Strom [MWh/a] Bilanzieller Deckungsgrad
- Wasserkraft 0 Strom Warme

i 0, 0,

Windkraft _ 34.704 45.000 330% 12%

Photovoltaik 5.183

Biomasse (fest&flussig) 0 40.000

. 2)

Biogas 0 35.000 -

Abfall / Ersatzbrennstoffe 0

KWK (fossil) 62 30.000 ——
warme T 25.000 ———

Solarthermie 364 g 20.000 -

Geothermie 609 -

Biomasse (fest&flissig) 4.379 15.000 1

Biogas® 0 10.000 +———

Abfall / Ersatzbrennstoffe 0

Abwasser 0 5.000 1

KWK (fossil) 70 0 -
2) inkl. Deponie-, Klar- & Grubengas Strom Warme
“I - o MARWELY © WU %ﬁ@&%\ VERKEHRSLOSUNGEN A:V
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Spezifische Verbrauchsdaten
Hohenahr @ Deutschland A+ 5%
Gesamt 22.750 [KWh/EW] 31.897 [KWh/EW] @
Haushalte 9.680 [KWh/EW] 8.958 [KWh/EW] (%]
Warme 7.930 7.243 (%]
Strom 1.750 1.715 @
Industrie & Gewerbe 2.130 [KWh/EW] 13.949 [KWh/EW] V]
Warme 1.470 9.434 ()
Strom 660 4515 Y]
Kommune 330 [KWh/EW] 1) [KWh/EW]
Warme 230 1)
Strom 100 1)
Mobilitat 10.610 [KWh/EW] 8.990 [KWh/EW] (%)
* EW = Einwohner
1) kommunale Werte in Industrie und Gewerbe enthalten
Strukturdaten Wohngebaude
Anzahl Wohngebaude nach Gebaudetyp und nach Typ
Baualter
1.800 506 m EFH/DFH
= 1996 - 2011 = MFH
1.600 -
1.200 1949 - 1978
95%
1.000 1919-1948 2
nach Alter mvor 1919
800 vor 1919
600 13% 13% m1919-1948
400 .9% 1949 - 1978
200 239 m 1979 - 1995
0 . )
EFH/DFH MFH 42% #1996 - 2011
Strukturdaten Wohnflache
Wohnflache nach Geb&audetyp und Baualter nach Typ
m2
250.000 i 7%
- = 1996 - 2011 ™ EFH/DFH
200.000 1979 - 1995
= MFH
1949 - 1978
150.000 93%
1919-1948
nach Alter myor 1919
100.000 vor 1919 14% 12% m1919-1948
7%
50.000 1949 - 1978
26% 41% m 1979 - 1995
0 . )
EFH/DFH MFH 1996 - 2011
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Stromerzeugungspotezial aus erneuerbaren Energien und Kraft-Warme-Kopplung im
Gemeindegebiet (AKTIV Szenario)

m Bereits genutztes Potenzial Gesamtes Potenzial #". Einsparpotenzial Strom 2030
Stromverbrauch gesamt 2013 ‘,d
davon Haushalte & Kommunen /
Wasserkraft
Photovoltaik -

Biogas/Biomasse

KWK (fossil)
Abfall / EBS
0 5.000 10.000 15.000 20.000 25.000 30.000 35.000 40.000 45.000
MWh/Jahr
Ist- Zustand (2013) Potenzial (2030)

Summe Erneuerbare Energien 39.887 [MWh] 49.639 [MWh]
Spezifische Stromerzeugungsdaten EE 8.267 [KWh/EW] 10.288 [KWh/EW]
Bilanzielle Deckungsquote EE 330 [%] 500 [%]
Summe EE & KWK & Abfall 39.950 [MWh] 49.702 [MWh]
Bilanzielle Deckungsquote EE/KWK/Abfall 330 [%] 500 [%]

Warmeerzeugungspotenzial aus erneuerbaren Energien und Kraft-Warme-Kopplung im
Gemeindegebiet (AKTIV Szenario)

u Bereits genutztes Potenzial Gesamtes Potenzial Einsparpotenzial Warme 2030
| | | I

Warmeverbrauch gesamt 2013

davon Haushalte & Kommunen

Geothermie & Abwasserabwarme

Solarthermie

Biogas/Biomasse

KWK (fossil)
Abfall / EBS
0 10.000 20.000 30.000 40.000 50.000
MWh/Jahr
Ist- Zustand (2013) Potenzial (2030)

Summe Erneuerbare Energien 5.353 [MWh] 16.172 [MWHh]
Spezifische Warmeerzeugungsdaten EE 1.109 [KWh/EW] 3.352 [KWh/EW]
Bilanzielle Deckungsquote EE 12 [%] 42 [%]
Summe EE & KWK & Abfall 5.423 [MWh] 16.242 [MWh]
Bilanzielle Deckungsquote EE/KWK/Abfall 12 [%] 42 [%]
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Hohenahr - Gesamt

Ubersicht Warmesteckbrief

Hohenahr - Gesamt Hohenahr - Gesamt
Gesamtwarmeverbrauch 46.474 - [MWh/a]
Einwohner 5.031 5.031 [EW]
spezifischer Warmeverbrauch 9.238 - [KWh/EW]
Warmeerzeuger (Anzahl) 2.928 2.928 [Stk.]
Davon Zentralheizungen (Zh) 1.553 1.553 [Stk.]
Davon Raumheizer (Rh) 1.375 1.375 [Stk.]
Installierte Leistung (kW) 48.325 48.325 [kW]
Davon Zentralheizungen (Zh) 42.138 42.138 [kW]
Davon Raumheizer (Rh) 6.188 6.188 [kW]
Zentralheizungen je EW 0,31 0,31 [Zh/EW]
inst. Leistung (Zh) je EW 8 8 [kW/EW]
Raumbheizer je EW 0,27 0,27 [Rh/EW]
inst. Leistung (Rh) je EW 1,23 1,23 [kW/EW]

Anzahl nach Energietrager

44%

® Heizol ® Erdgas/Flussiggas ® Festbrennstoffe
(inkl. Raumheizer)

inst. Leistung nach Energietrager

75%

m Heizol ® Erdgas/Flissiggas ® Festbrennstoffe
(inkl. Raumheizer)

Anzahl nach Altersklasse

48%

31% 11% 4%

m alter 36 Jahre
27 bis 31 Jahre
bis 16 Jahre

B 32 bis 35 Jahre
17 bis 26 Jahre

6%

inst. Leistung nach Altersklasse
45%

6%
5%

32% 12%

B 32 bis 35 Jahre
17 bis 26 Jahre

m dlter 36 Jahre
27 bis 31 Jahre
bis 16 Jahre

Anzahl nach Leistungsklasse

21%

1%
0%

48%

inst. Leistung nach Leistungsklasse

3%
6%

40%

14%

H4 kW - 11 kW m11 kW - 25 kW m4 kW - 11 kW m11 kW - 25 kW
25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW 25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW
> 100 kW > 100 kwW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach

Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Hohenahr - Gesamt

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Energietrager und Leistungsklassen

>100 kW
50-100 kW
25-50 kW | L
m Heizol
11-25 kw m Erdgas/Flussiggas
4-11kw 1 Festbrennstoffe
Raumheizer < 10 kW : :
0 500 1.000 1.500
Anzahl der Anlagen
>100 kW
50-100 kW
25-50 kw .
H Heizol
11-25 kW o
4-11 kW Erdgas/Flussiggas
Raumheizer < 10 kW | Festbrennstoffe
0 5.000 10.000 15.000 20.000 25.000

installierte Leistung in kW

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Alter und Leistungsklassen

1 | | | | | |
bis 16 Jahre | | | | l
17 bis 26 Jahre | | A KW - 11 kW
27 bis 31 Jahre | 11 kW - 25 kW
32 bis 35 Jahre | 25 kW - 50 kW
alter 36 Jahre | 50 kW - 100 kW
| | | | m> 100 kW
0 100 200 300 400 500 600 700 800
Anzahl der Anlagen
bis 16 Jahre i i [
17 bis 26 Jahre | 4 kW - 11 kW
27 bis 31 Jahre m 11 kW - 25 kW
32 bis 35 Jahre 1 25 KW - 50 kw
. i 50 kW - 100 kW
alter 36 Jahre 1
. . m> 100 kW
0 5.000 10.000 15.000 20.000

installierte Leistung in kW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach
Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Hohenahr - Ahrdt

Ubersicht Warmesteckbrief

Hohenahr - Gesamt Hohenahr - Ahrdt
Gesamtwarmeverbrauch 46.474 - [MWh/a]
Einwohner 5.031 237 [EW]
spezifischer Warmeverbrauch 9.238 - [KWh/EW]
Warmeerzeuger (Anzahl) 2.928 125 [Stk.]
Davon Zentralheizungen (Zh) 1.553 68 [Stk.]
Davon Raumheizer (Rh) 1.375 57 [Stk.]
Installierte Leistung (kW) 48.325 1.985 [kW]
Davon Zentralheizungen (Zh) 42.138 1.728 [kW]
Davon Raumheizer (Rh) 6.188 257 [kW]
Zentralheizungen je EW 0,31 0,29 [Zh/EW]
inst. Leistung (Zh) je EW 8 7 [kW/EW]
Raumbheizer je EW 0,27 0,24 [Rh/EW]
inst. Leistung (Rh) je EW 1,23 1,08 [kW/EW]

Anzahl nach Energietrager inst. Leistung nach Energietrager

4%

47%

78%

® Heizol ® Erdgas/Flussiggas ® Festbrennstoffe

(inkl. Raumheizer)

m Heizol ® Erdgas/Flissiggas ® Festbrennstoffe
(inkl. Raumheizer)

Anzahl nach Altersklasse

11% 0%
39%

B 32 bis 35 Jahre
17 bis 26 Jahre

m alter 36 Jahre
27 bis 31 Jahre
bis 16 Jahre

47% 3%

inst. Leistung nach Altersklasse

43%

A 4%
12% 0%
41%

B 32 bis 35 Jahre
17 bis 26 Jahre

m dlter 36 Jahre
27 bis 31 Jahre
bis 16 Jahre

Anzahl nach Leistungsklasse

46%

m4 kW - 11 kW m11 kW - 25 kW
25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW
> 100 kW

inst. Leistung nach Leistungsklasse

46%

0%

13%

m4 kW - 11 kW m11 kW - 25 kW
25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW
> 100 kwW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach

Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Hohenahr - Ahrdt

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Energietrager und Leistungsklassen

>100 kwW
50-100 kW
25 kW . — m Erdgas/Flussiggas
A-1LkW Festbrennstoffe
Raumbheizer < 10 kW : :
0 20 40 60
Anzahl der Anlagen
>100 kW |
50-100 kW
25-50 kw o
11-25 kW o
4-11 kW Erdgas/Flissiggas
Raumheizer < 10 kw : Festbrennstoffe

0 200 400 600 800
installierte Leistung in kW

1.000

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Alter und Leistungsklassen

1 | | | | |
bis 16 Jahre | | | |
17 bis 26 Jahre | 4 KW - 11 kW
27 bis 31 Jahre 11 kW - 25 kW
32 bis 35 Jahre 25 kW - 50 kW
alter 36 Jahre 50 kW - 100 kW
| . . | m> 100 kW
0 5 10 15 20 25 30 35
Anzahl der Anlagen
bis 16 Jahre : : '
17 bis 26 Jahre 4 kW - 11 kwW
27 bis 31 Jahre 11 kKW - 25 kW
32 bis 35 Jahre 25 kW - 50 kW
. i 50 kW - 100 kW
alter 36 Jahre
. . . m> 100 kW

0 200 400 600
installierte Leistung in kW

800

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach
Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Energie- und Klimaschutz-
konzept Lahn-Dill

Lahn|Dill|Kreis ©

Hohenahr - Altenkirchen

Ubersicht Warmesteckbrief

Hohenahr - Gesamt Hohenahr - Altenkirchen
Gesamtwarmeverbrauch 46.474 - [MWh/a]
Einwohner 5.031 776 [EW]
spezifischer Warmeverbrauch 9.238 - [KWh/EW]
Warmeerzeuger (Anzahl) 2.928 512 [Stk.]
Davon Zentralheizungen (Zh) 1.553 256 [Stk.]
Davon Raumheizer (Rh) 1.375 256 [Stk.]
Installierte Leistung (kW) 48.325 7.449 [kW]
Davon Zentralheizungen (Zh) 42.138 6.297 [kW]
Davon Raumheizer (Rh) 6.188 1.152 [kW]
Zentralheizungen je EW 0,31 0,33 [Zh/EW]
inst. Leistung (Zh) je EW 8 8 [kW/EW]
Raumbheizer je EW 0,27 0,33 [Rh/EW]
inst. Leistung (Rh) je EW 1,23 1,48 [kW/EW]
Anzahl nach Energietrager inst. Leistung nach Energietrager
33%

® Heizol ® Erdgas/Flussiggas ® Festbrennstoffe
(inkl. Raumheizer)

- 60% .
m Heizol ® Erdgas/Flussiggas ® Festbrennstoffe

(inkl. Raumheizer)

Anzahl nach Altersklasse

51%
9%

28% AT 1%

B 32 bis 35 Jahre
17 bis 26 Jahre

m alter 36 Jahre
27 bis 31 Jahre
bis 16 Jahre

inst. Leistung nach Altersklasse

48%

—l -

0
30% 15% 1%

B 32 bis 35 Jahre
17 bis 26 Jahre

m dlter 36 Jahre
27 bis 31 Jahre
bis 16 Jahre

Anzahl nach Leistungsklasse

0%

0,
17% /6%

54%
m4 kW - 11 kW m11 kW - 25 kW
25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW
> 100 kW

inst. Leistung nach Leistungsklasse

38%

2%

3%

17%

m4 kW - 11 kW m11 kW - 25 kW
25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW
> 100 kwW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach
Altersklasse nicht beriicksichtigt.

Professor BOhm und Pa
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Energie- und Klimaschutz-
konzept Lahn-Dill

LahnlDiIIlKreisO

Hohenahr - Altenkirchen

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Energietrager und Leistungsklassen

>100 kW
50-100 kW
25-50 kW |
11-25 kW
4-11 kW
Raumheizer < 10 kw

0 100 200

installierte Leistung in kW

300
Anzahl der Anlagen
>100 kW
50-100 kW |
125 W e——
11-25 kW |
4-11 kW |
Raumbheizer < 10 kW |
0 1.000 2.000 3.000 4.000

m Heizol
m Erdgas/Flussiggas
Festbrennstoffe

H Heizol
Erdgas/Flussiggas
Festbrennstoffe

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Alter und Leistungsklassen

bis 16 Jahre |
17 bis 26 Jahre |
27 bis 31 Jahre | | |
32 bis 35 Jahre

alter 36 Jahre

0 20 40 60 80 100
Anzahl der Anlagen

bis 16 Jahre

17 bis 26 Jahre
27 bis 31 Jahre [
32 bis 35 Jahre
alter 36 Jahre

120

0 500 1.000 1500 2.000 2.500
installierte Leistung in kW

3.000

4 kW - 11 kW

11 kW - 25 kW

25 kW - 50 kW

50 kW - 100 kwW
m> 100 kW

4 kW - 11 kW

11 kW - 25 kW

25 kW - 50 kW

50 kW - 100 kW
m> 100 kW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach

Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Energie- und Klimaschutz- . s
konzept Lahn-Dill Lahnl Dill l Kreis O

Hohenahr - Erda

Ubersicht Warmesteckbrief

Hohenahr - Gesamt Hohenahr - Erda
Gesamtwarmeverbrauch 46.474 - [MWh/a]
Einwohner 5.031 2.083 [EW]
spezifischer Warmeverbrauch 9.238 - [KWh/EW]
Warmeerzeuger (Anzahl) 2.928 1.091 [Stk.]
Davon Zentralheizungen (Zh) 1.553 596 [Stk.]
Davon Raumheizer (Rh) 1.375 495 [Stk.]
Installierte Leistung (kW) 48.325 18.981 [kW]
Davon Zentralheizungen (Zh) 42.138 16.754 [kW]
Davon Raumheizer (Rh) 6.188 2.228 [kW]
Zentralheizungen je EW 0,31 0,29 [Zh/EW]
inst. Leistung (Zh) je EW 8 8 [kW/EW]
Raumbheizer je EW 0,27 0,24 [Rh/EW]
inst. Leistung (Rh) je EW 1,23 1,07 [kW/EW]
Anzahl nach Energietrager inst. Leistung nach Energietrager

4%

48%

79%
® Heizol ® Erdgas/Flussiggas ® Festbrennstoffe m Heizol ® Erdgas/Flissiggas ® Festbrennstoffe
(inkl. Raumheizer) (inkl. Raumheizer)
Anzahl nach Altersklasse inst. Leistung nach Altersklasse
49% 6% 47%
‘ 5%
0 6%
30% % 31% 11%
10%

m ilter 36 Jahre m 32 bis 35 Jahre m dlter 36 Jahre m 32 bis 35 Jahre
27 bis 31 Jahre 17 bis 26 Jahre 27 bis 31 Jahre 17 bis 26 Jahre
bis 16 Jahre bis 16 Jahre

Anzahl nach Leistungsklasse inst. Leistung nach Leistungsklasse
6%
21% 0
1% 10, 40% 6%
12%
47%

m4 KW - 11 kW m11 kW - 25 kwW m4 kW - 11 kW m1l kW - 25 kW
25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW 25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW
> 100 kW > 100 kwW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach
Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Energie- und Klimaschutz-
konzept Lahn-Dill

LahnlDiIIlKreisO

Hohenahr - Erda

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Energietrager und Leistungsklassen

>100 kW

50-100 kW

25-50 kW

11-25 kW

4-11 kW
Raumheizer < 10 kw

>100 kwW

50-100 kW

25-50 kW

11-25 kW

4-11 kW
Raumbheizer < 10 kW

installierte Leistung in kW

[
[
| | |
0 200 400 600
Anzahl der Anlagen
| |
0 2.000 4.000 6.000 8.000

m Heizol
m Erdgas/Flussiggas
Festbrennstoffe

H Heizol
Erdgas/Flussiggas
Festbrennstoffe

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Alter und Leistungsklassen

bis 16 Jahre
17 bis 26 Jahre
27 bis 31 Jahre
32 bis 35 Jahre

alter 36 Jahre

bis 16 Jahre

17 bis 26 Jahre
27 bis 31 Jahre
32 bis 35 Jahre
alter 36 Jahre

50 100 150 200
Anzahl der Anlagen

250

300

2.000 4.000 6.000
installierte Leistung in kW

8.000

4 kW - 11 kW

11 kW - 25 kW

25 kW - 50 kW

50 kW - 100 kwW
m> 100 kW

4 kW - 11 kW

11 kW - 25 kW

25 kW - 50 kW

50 kW - 100 kW
m> 100 kW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach

Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Energie- und Klimaschutz-
konzept Lahn-Dill

Lahn|Dill|Kreis ©

Hohenahr - GroRaltenstadten

Ubersicht Warmesteckbrief

Hohenahr - Gesamt Hohenahr - GroRRaltenstadten
Gesamtwarmeverbrauch 46.474 - [MWh/a]
Einwohner 5.031 608 [EW]
spezifischer Warmeverbrauch 9.238 - [KWh/EW]
Warmeerzeuger (Anzahl) 2.928 400 [Stk.]
Davon Zentralheizungen (Zh) 1.553 187 [Stk.]
Davon Raumheizer (Rh) 1.375 213 [Stk.]
Installierte Leistung (kW) 48.325 5.689 [kW]
Davon Zentralheizungen (Zh) 42.138 4.730 [kW]
Davon Raumheizer (Rh) 6.188 959 [kW]
Zentralheizungen je EW 0,31 0,31 [Zh/EW]
inst. Leistung (Zh) je EW 8 8 [kW/EW]
Raumbheizer je EW 0,27 0,35 [Rh/EW]
inst. Leistung (Rh) je EW 1,23 1,58 [kW/EW]

Anzahl nach Energietrager

38%

4%

® Heizol ® Erdgas/Flussiggas ® Festbrennstoffe
(inkl. Raumheizer)

inst. Leistung nach Energietrager

71%

m Heizol ® Erdgas/Flissiggas ® Festbrennstoffe
(inkl. Raumheizer)

Anzahl nach Altersklasse

0
43% 4%

1%
13%
39%

B 32 bis 35 Jahre
17 bis 26 Jahre

m alter 36 Jahre
27 bis 31 Jahre
bis 16 Jahre

inst. Leistung nach Altersklasse

43%

4
1%

14%
39%

B 32 bis 35 Jahre
17 bis 26 Jahre

m dlter 36 Jahre
27 bis 31 Jahre
bis 16 Jahre

Anzahl nach Leistungsklasse

0
16% /—0 (3/)
0

inst. Leistung nach Leistungsklasse

36%

0%
4%

17%
54%
H4 kW - 11 kW m11 kW - 25 kW m4 kW - 11 kW m11 kW - 25 kW
25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW 25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW
> 100 kW > 100 kwW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach
Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Energie- und Klimaschutz-
konzept Lahn-Dill

LahnlDiIIlKreisO

Hohenahr - GrofRaltenstadten

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Energietrager und Leistungsklassen

installierte Leistung in kW

>100 kwW
50-100 kW
11-25 kw i m Erdgas/Flussiggas
4-11 kW | Festbrennstoffe
Raumbheizer < 10 kW : : : :
0 50 100 150 200 250
Anzahl der Anlagen
>100 kW
50-100 kW
25-50 kw .
11-25 kW o
4-11 kW Erdgas/Flussiggas
Raumbheizer < 10 kW Festbrennstoffe
0 1.000 2.000 3.000

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Alter und Leistungsklassen

installierte Leistung in kW

1 | | | | | | |
bis 16 Jahre | | | | | | |
17 bis 26 Jahre | | 4 KW - 11 kW
27 bis 31 Jahre 11 kW - 25 kW
32 bis 35 Jahre 25 kW - 50 kW
alter 36 Jahre 50 kW - 100 kW
T T T T T T . > 100 kW
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Anzahl der Anlagen
bis 16 Jahre i : i .
17 bis 26 Jahre | 4 kW - 11 kwW
27 bis 31 Jahre 11 KW - 25 kW
32 bis 35 Jahre 25 kW - 50 kW
. i 50 kW - 100 kW
alter 36 Jahre
. . . m> 100 kW
0 500 1.000 1.500 2.000

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach

Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Energie- und Klimaschutz-
konzept Lahn-Dill

Lahn|Dill|Kreis ©

Hohenahr - Hohensolms

Ubersicht Warmesteckbrief

Hohenahr - Gesamt Hohenahr - Hohensolms
Gesamtwarmeverbrauch 46.474 - [MWh/a]
Einwohner 5.031 807 [EW]
spezifischer Warmeverbrauch 9.238 - [KWh/EW]
Warmeerzeuger (Anzahl) 2.928 504 [Stk.]
Davon Zentralheizungen (Zh) 1.553 276 [Stk.]
Davon Raumheizer (Rh) 1.375 228 [Stk.]
Installierte Leistung (kW) 48.325 9.413 [kW]
Davon Zentralheizungen (Zh) 42.138 8.387 [kW]
Davon Raumheizer (Rh) 6.188 1.026 [kW]
Zentralheizungen je EW 0,31 0,34 [Zh/EW]
inst. Leistung (Zh) je EW 8 10 [kW/EW]
Raumbheizer je EW 0,27 0,28 [Rh/EW]
inst. Leistung (Rh) je EW 1,23 1,27 [kW/EW]

Anzahl nach Energietrager inst. Leistung nach Energietrager

1%
48%

80%

® Heizol ® Erdgas/Flussiggas ® Festbrennstoffe
(inkl. Raumheizer)

m Heizol ® Erdgas/Flissiggas ® Festbrennstoffe
(inkl. Raumheizer)

Anzahl nach Altersklasse

47% 7%

5%
28%  13%

B 32 bis 35 Jahre
17 bis 26 Jahre

m alter 36 Jahre
27 bis 31 Jahre
bis 16 Jahre

inst. Leistung nach Altersklasse

42%

8%
28%

14%

B 32 bis 35 Jahre
17 bis 26 Jahre

m dlter 36 Jahre
27 bis 31 Jahre
bis 16 Jahre

Anzahl nach Leistungsklasse

26%
1% 104

47%
m4 kW - 11 kW m11 kW - 25 kW
25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW
> 100 kW

inst. Leistung nach Leistungsklasse
3%

45%

13%

12%

m4 kW - 11 kW m11 kW - 25 kW
25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW
> 100 kwW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach
Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Energie- und Klimaschutz-
konzept Lahn-Dill

LahnlDiIIlKreisO

Hohenahr - Hohensolms

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Energietrager und Leistungsklassen

>100 kW

50-100 kW

25-50 kW

11-25 kW

4-11 kW
Raumheizer < 10 kw

100 150

0 50 200 250
Anzahl der Anlagen
>100 kwW
50-100 kW
25-50 kW
11-25 kW
4-11 kW
Raumbheizer < 10 kW |
0 1.000 2.000 3.000 4.000 5.000

installierte Leistung in kW

m Heizol
m Erdgas/Flussiggas
Festbrennstoffe

H Heizol
Erdgas/Flussiggas
Festbrennstoffe

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Alter und Leistungsklassen

bis 16 Jahre | |
17 bis 26 Jahre | |
27 bis 31 Jahre |
32 bis 35 Jahre |

alter 36 Jahre |

bis 16 Jahre
17 bis 26 Jahre
27 bis 31 Jahre
32 bis 35 Jahre

L]
alter 36 Jahre ||

60 80
Anzahl der Anlagen

100 120 140

1.000 2.000 3.000
installierte Leistung in kW

4.000

4 kW - 11 kW

11 kW - 25 kW

25 kW - 50 kW

50 kW - 100 kwW
m> 100 kW

4 kW - 11 kW

11 kW - 25 kW

25 kW - 50 kW

50 kW - 100 kW
m> 100 kW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach

Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Energie- und Klimaschutz- . s
konzept Lahn-Dill Lahnl Dill l Kreis O

Hohenahr - Mudersbach

Ubersicht Warmesteckbrief

Hohenahr - Gesamt Hohenahr - Mudersbach
Gesamtwarmeverbrauch 46.474 - [MWh/a]
Einwohner 5.031 520 [EW]
spezifischer Warmeverbrauch 9.238 - [KWh/EW]
Warmeerzeuger (Anzahl) 2.928 296 [Stk.]
Davon Zentralheizungen (Zh) 1.553 170 [Stk.]
Davon Raumheizer (Rh) 1.375 126 [Stk.]
Installierte Leistung (kW) 48.325 4.810 [kW]
Davon Zentralheizungen (Zh) 42.138 4.243 [kW]
Davon Raumheizer (Rh) 6.188 567 [kW]
Zentralheizungen je EW 0,31 0,33 [Zh/EW]
inst. Leistung (Zh) je EW 8 8 [kW/EW]
Raumbheizer je EW 0,27 0,24 [Rh/EW]
inst. Leistung (Rh) je EW 1,23 1,09 [kW/EW]
Anzahl nach Energietrager inst. Leistung nach Energietrager
46%
75%
® Heizol ® Erdgas/Flussiggas ® Festbrennstoffe m Heizol ® Erdgas/Flissiggas ® Festbrennstoffe
(inkl. Raumheizer) (inkl. Raumheizer)
Anzahl nach Altersklasse inst. Leistung nach Altersklasse
46% 42%
7%
7%
36% 3% 38% 3%
8% 10%
m ilter 36 Jahre m 32 bis 35 Jahre m dlter 36 Jahre m 32 bis 35 Jahre
27 bis 31 Jahre 17 bis 26 Jahre 27 bis 31 Jahre 17 bis 26 Jahre
bis 16 Jahre bis 16 Jahre
Anzahl nach Leistungsklasse inst. Leistung nach Leistungsklasse
38%
3%
0%
12%
43%
m4 KW - 11 kW m11 kW - 25 kwW m4 kW - 11 kW m1l kW - 25 kW
25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW 25 kW - 50 kW 50 kW - 100 kW
> 100 kW > 100 kW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach
Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Energie- und Klimaschutz- . .
konzept Lahn-Dill Lahnl Dill l Kreis O

Hohenahr - Mudersbach

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Energietrager und Leistungsklassen

>100 kW
50-100 kW
25-50 kW m Heizol
11-25 kW m Erdgas/Flussiggas
4-11 kw Festbrennstoffe
Raumheizer < 10 kW : :
0 50 100 150
Anzahl der Anlagen
>100 kW
50-100 kW
25-50 kW .
H Heizol
11-25 kW o
2-11 KW Erdgas/Flussiggas
Raumheizer < 10 kW : Festbrennstoffe
0 500 1.000 1.500 2.000 2.500

installierte Leistung in kW

Detaillierte Aufstellung der Feuerungsanlagen nach Alter und Leistungsklassen

1 | | | | | | |
bis 16 Jahre | | | | |
17 bis 26 Jahre | 4 KW - 11 kW
27 bis 31 Jahre 11 kW - 25 kW
32 bis 35 Jahre 25 kW - 50 kW
alter 36 Jahre 50 kW - 100 kW
| | | | | > 100 kW
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Anzahl der Anlagen
bis 16 Jahre : : '
17 bis 26 Jahre 4 kW - 11 kwW
27 bis 31 Jahre 11 KW - 25 kW
32 bis 35 Jahre 25 kW - 50 kW
. i 50 kW - 100 kW
alter 36 Jahre
' m> 100 kW

0 500 1.000 1.500 2.000
installierte Leistung in kW

Anmerkung: Fir Festbrennstoffkessel und Raumheizer liegt keine Differenzierung nach Altersklasse vor. Deshalb sind diese bei der Aufteilung nach
Altersklasse nicht beriicksichtigt.
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Energie- und Klimaschutzkonzept
Lahn-Dill

Klimaschutzaktivitaten® in Hohenahr

Aktivitaten in Politik / Verwaltung und burgerschaftliches Engagement

e Aufwind Energiegenossenschaft

o Kommunales Energiemanagement Netzwerk (KEN)

‘ Maflinahmen zur Energieeinsparung

o Teilweise Umstellung der StraRenbeleuchtung auf LED
o Einbau Energiesparpumpen bei kommunaler Wasserversorgung
e Austausch aller Umwalzpumpen in kommunalen Liegenschaften

e Energetische Sanierung zweier DGH's

Sektor erneuerbare Energien

¢ Windpark Hohenahr — 7 Anlagen mit insgesamt 16,6 MW — Betreiber Mainova
e Solarpark Hohenahr mit 3,1 MW — Betreiber Solarpark GbR

e Einbau Energiesparpumpen bei kommunaler Wasserversorgung

Projekte / Konzepte / Férderprogramme und Beteiligungen

e Teilnahme am Programm 20 + 20 bis 2020 — 2014 mehr als 350% erreicht
e Hohenahr Effizienz Programm — Austausch privater Umwalzpumpen ca. 100 Stk.
e Beginn des Programms ,Dorferneuerung“ im Jahr 2015

o Gesellschafter in der ,EAM-Energieeffizienz Aktiv Mitgestalten GmbH*

' Riicklauf der Kommunen sowie eigenstandige Recherche



ARBEITSGEMEINSCHAFT

“I INFRASTRUKTUR & UMWELT ~ Julus-Reiber-Strafie 17
Professor Bohm und Partner D-64293 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51/81 30-0

Telefax +49 (0) 61 51/81 30-20

E-Mail: mail@iu-info.de
Internet: www.iu-info.de

RheinstralRe 65

[ D-64295 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51/29 04-0
Telefax +49 (0) 61 51/29 04-97
Institut Wohnen und Umwelt GmbH

(IWu)
E-Mail: info@iwu.de

Internet: www.iwu.de

in Zusammenarbeit mit

Havelstrasse 7a

0 o
ﬁﬂ@ﬁj -~ D-64295 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51/78 84-48

Telefax +49 (0) 61 51/78 84-50
E-Mail: iat.haberkern@t-online.de

Untere MuhlstraRe 31

VERKEHRSLOSUNGEN Ay D-64201 Darmstad
< Telefon +49 (0) 61 51/9 92 82-01

E-Mail: info@verkehrsloesungen.de
Internet: www.verkehrsloesungen.de



	Erläuterungen
	1 kommunale Energiesteckbriefe
	2 Wärmesteckbriefen auf Ortsteilebene
	3 bisherige Klimaschutzaktivitäten in den Kommunen
	4 Maßnahmenkatalog mit den jeweiligen spezifische Maßnahmen
	Anhang 2 - Spezifische Steckbriefe




